
Eine neue WILLKOMMENS-  
& WACHSTUMSKULTUR  
für unsere Gemeinde
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Wie wäre es, wenn jedes Mitglied  
im MV bis zum Sommer ‘25  
eine Person zu Jesus führen würde?
Wie kann dieses Anliegen zu unserer natürlich  
gelebten Gemeindekultur und zu deinem  
persönlichen Lebensstil werden?

2  Mit Gott VERBUNDEN 
  eine leidenschaftliche Gebetsbeziehung  
 
Wie kannst du in der Intimität mit Gott und  
damit in geistlicher Freiheit, Mündigkeit und  
Verantwortung wachsen? Geh‘ mit offenen  
Augen, Ohren und weitem Herzen durchs Leben. 
Gott wird dir Antworten und Wegweisung  
schenken, wenn du mit ihm im Gespräch bleibst  
und bewusst in seiner Gegenwart lebst:
 

  Hören auf Gottes Impulse

  Gebetsspaziergänge (am besten zu zweit)

  in der Bibel forschen und lernen, wie Gott ist

  vorbereitete Menschen, Situationen erkennen 
 und Chancen nutzen

  Gottes Wirken erbitten, zulassen und erleben

   Vertrauen, dass dich der Heilige Geist lenkt und 
 dir die richtigen Worte zur richtigen Zeit schenkt 
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Du sollst deinen Nächsten lieben  
wie dich selbst. 
aus Markus, 12, 29-31

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele, 

von ganzem Gemüt und mit all deiner Kraft.

Jeder Mensch ist für eine Beziehung mit seinem  
Schöpfer bestimmt – das ist Gottes ursprünglicher  
Herzenswunsch für jeden: bei ihm zu Hause zu sein.

Wie können wir als Gemeinde und Einzelne  
in Gottes Sinne Menschen willkommen heißen  
und nach Hause lieben, hinein in eine lebendige,  
fruchtbare Jesus-Nachfolge?  

1 Für Jesus BRENNEN 
 ein geistlicher Entwicklungsprozess
  
Jesus ging es immer darum, Menschen aller Art  
willkommen zu heißen und ihnen zu zeigen,  
wie sie heil und frei werden können.  
Wenn wir Jesus nachfolgen und lieben, wird das  
auch zu unserer Priorität.  
Zur Jesus-Nachfolge gehört natürlicherweise  
die Verkündigung der guten Nachricht von Jesus. 
Deswegen sag‘ immer wieder „Ja“ zu Jesus:  
als Retter, als Herr, als Auftraggeber    



6 Natürlich FRUCHT bringen  
  die natürliche Frucht einer Gemeinde  
  ist eine neue Gemeinde
 
Eine Gemeindegründung wächst auf natürliche  
Weise durch lebendige Nachbarschaft.  
Gemeindegründung ist weltweit die effektivste  
Methode der Evangelisation:  
wenn wir Christinnen und Christen uns jesus- 
mäßig mitten unter den Menschen bewegen und  
Begegnungs-  bzw.  Lebensräume für unser Umfeld 
gestalten, wachsen evangelistische Initiativen.

Gemeindegründung geht jede Gemeinde an!  
Lasst uns für eine Gemeindegründungsinitiative  
an einem anderen Ort beten und spenden. 
Wir wollen uns selbst inspirieren lassen, eine
Vision und Strategie für den Start einer eigenen
Gründungsinitiative zu entwickeln. 

3  UMDENKEN 
  ein neues Verständnis von Gemeinde  
 
Gott ist unser Mittelpunkt – mit ihm sind wir  
verbunden und durch ihn auch miteinander.  
Dabei sind wir alle unterschiedlich nah an Gott  
dran und brauchen selbst weitere Schritte  
in eine engere Beziehung zu ihm.

Wir dürfen umdenken von „Wer ist drin in der  
Gemeinde ?“/ „Wer ist draußen?“ zum Bewusstsein,  
dass jeder Jesus näherkommen soll. Das bedeutet  
auch diejenigen mitzunehmen und zu begeistern,  
die noch keine Verbindung zu Gott haben.  
So bleiben wir in Bewegung und Lernende.

Persönliches Wachstum hin zu Jesus geschieht:

  wenn ich meine Identität in Gott kenne  
 und seine Sendung für mich annehme

  wenn ich konkrete Gelegenheiten im Alltag  
 suche und nutze, seine Botschaft weiterzugeben

  wenn ich mir von Gott Personen (VIPs)  
 aufs Herz legen lasse, für die ich regelmäßig  
 und vertrauensvoll bete

  wenn ich meine VIPs zu passenden  
 Veranstaltungen und Aktivitäten einlade  
 und mit anderen Christen in Beziehung bringe

  wenn ich selber ein Angebot starte oder  
 unterstütze, das liebevolle Gemeinschaft  
 untereinander und mit Gott im Fokus hat

4 Gesund WACHSEN
 Gottes Liebe ist unsere Motivation

Was bewegt mich, von Gott zu erzählen? 

Wie lebe ich konkret meinen Auftrag? 

Wonach sehne ich mich?

Was ist meine Art und mein persönlicher Stil? 
rational, praxisorientiert, an Menschen interessiert, 
investierend, erzählend, einladend, ...

Wie kann mich Gott gebrauchen?
„frag-würdig“ bzw. vorbildlich leben, neugierig  
machen, auf Fragen reagieren & die gute Nachricht  
von Jesus bezeugen, einen Glaubenskurs (Alpha)  
anbieten oder dabei mitwirken,
Menschen begleiten und Spuren in ihrem Denken  
und Leben hinterlassen, zu besonderen Angeboten 
& Veranstaltungen einladen, Menschen helfen,  
in Jesus-Nachfolge zu kommen und zu wachsen, ...

Die VIPs wollen wir bei allem im Blick haben –  
bei Gebet, Leitungsentscheidungen und gemeind- 
lichen Prioritäten: gemeinsames Kennenlernen  
ermöglichen durch Events & Kleingruppenaktivi- 
täten, vertraute Orte & Begegnungsräume schaffen, 
soziale Medien nutzen, Gottesdiensterfahrung,  
Beziehungspflege, ...

Wir sind beschenkt und dürfen beschenken!

5 VERWANDELT werden 
  in eine wachsende, missionale Gemeinde

Verbundenheit von Gott und Mensch ist das  
zentrale Anliegen Gottes.  
Neben dem Ruf zur Umkehr des Einzelnen betrifft 
das auch die Verwandlung unserer Gesellschaft.
Wir haben Verantwortung für Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung.

Wir sehnen uns nach einer neuen, missionalen  
Gemeindekultur, die jeden Tag stattfindet,  
mitten im Leben und ganz natürlich ist. 
In unserer Gemeinde sollen sich alle bewusst sein, 
dass sie in Gottes Liebe Gesendete sind. 

Dafür brauchen wir gutes Training:

  Verständnis des Evangeliums & Sprachfähigkeit

  unser Umfeld begreifen lernen: was denken, 
 brauchen, fragen unsere Nachbarn? 

  Unsere Zielgruppe definieren, denn wir  
 können nicht allen gleichzeitig dienen 

  Gästesensible Willkommenskultur: unsere 
 VIPs sollen sich wohl und verstanden fühlen

  Mitverantwortung für das Gemeinwesen:  
 „Suchet der Stadt Bestes“, durch ortsrelevante  
 Dienste & Projekte den Menschen zum Segen 
 werden und Licht und Salz sein

„Gott, lass MICH erleben,  
dass MEIN VIP in lebendige  

Jesusnachfolge hineinfindet.“  

Lebendige Nachbarschaft 

Evangelistische Initiative 

Gemeindegründungsinitiative 

Neue Gemeinde



Als christliche Gemeinschaft leben und lieben  
wir durch Gottes Liebe.  
Es beginnt mit einer aufrichtigen Liebe zu Gott  
und geht weiter mit einer vom Heiligen Geist  
erfüllten Liebe zu den Menschen.

Wir wollen eine relevante Gemeinde Jesu  
für unser Umfeld sein. Unsere Mitmenschen  
sollen liebevolle Gemeinschaft erfahren.  
Wir sehnen uns nach einer wachsenden,  
kraftvollen Gottesbeziehung, die viele  
Menschen Gott erleben lässt und Jesus  
Christus durch Wort und Tat groß macht.

Für diese persönliche Jüngerschafts- und 
Gemeindeentwicklung hin zu einer lebendigen,  
missionalen Gemeindekultur bieten wir  
euch Unterstützung an und freuen uns über  
gemeindeübergreifenden Austausch!

https://mv-startup.de/praktische-hilfen/
www.muelheimer-verband.de
www.mv-startup.de

Kontakt: Regina Gaßmann
Leiterin Kommission Evangelisation  
& Gemeindegründung im MV 

regina.gassmann@cgbn.de


